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DIE KINDERHILFE
des Schweizerischen Roten Kreuzes

hat bis Ende April dieses Jahres 146 347

kriegsgeschädigte Kinder aus Frankreich, Belgien,
Holland, Luxemburg, Italien, Jugoslawien, Deutschland,

Oesterreich, Tschechoslowakei, Polen, Grossbritannien

und Ungarn zu einem dreimonatigen oder

längeren Erholungsaufenthalt in den in allen
Ländern bekannten Kinderziigen in die Schweiz geholt.

Zurzeit speist sie 15 200 Kinder in Hannover,

Ludwigshafen und Niederösterreich, führt Nähstuben

in Hannover, Ludwigshafen und Frankfurt a. Main,

unterhält Delegationen in Hannover, Ludwigshafen,
Frankfurt a. Main, Wien und Budapest, führt oder

unterstützt 35 Kinderheime in Ungarn, Italien,
Frankreich, Deutschland und Oesterreich. In fünf
Präventorien in der Schweiz nimmt die Kinderhilfe
prätuberkulöse kriegsgeschädigte Kinder auf und

unterhält 63 250 Patenschaften mit Kindern aus

Frankreich, Belgien, Finnland, Jugoslawien,

Ungarn, Oesterreich, Norwegen und Deutschland.
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